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Eschborn, den 10.09.2021 

 

 

Parlamentarische Anfrage der FDP-Fraktion 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vor über einem Jahr wurde bekannt, dass hinsichtlich des Projekts „Verbreiterung der Sossenheimer 

Straße“ eine deutlich größere Fläche angekauft werden muss, als zunächst von der Stadtverwaltung 

bzw. dem Fachbereich Planen und Bauen angenommen. Die zugrundeliegende Berechnung eines 

beauftragten Ingenieurbüros war grob fehlerhaft und die bereits erzielte Einigung mit den 

Grundstückseigentümern obsolet. 

 

In diesem Kontext bitten wir um folgende Auskünfte: 

 

1. a)   Welche Fläche errechnete das Ingenieurbüro fälschlicherweise? 

b)   Welche Fläche wird tatsächlich benötigt? 

2. a)   Wurden Gewährleistungsansprüche gegenüber dem Ingenieurbüro geltend gemacht? 

b) Falls nein, warum nicht? 

c) War bzw. ist das besagte Ingenieurbüro in dieser oder in anderen Angelegenheiten 

seitdem tätig für die Stadt Eschborn? 

3. a)   Wurden die notwendigen Teilgrundstücke inzwischen angekauft? 

b) Falls nein, welche Maßnahmen hat der Magistrat wann unternommen, um die 

Teilgrundstücke anzukaufen? 

4. Welchen Zielhorizont hat sich der Magistrat gesetzt, um das Projekt zu realisieren? 

 

Wir bedanken uns vorab für die Klärung der obigen Fragen. 

 

Mit freundlichem Gruß 
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